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fdjloffen. ©üblich bagegett iff nod) ein bebeuienber gelSriegel,
ber l^art bor bem auSgange liegt, toegsufprengen. Sie
Hauptarbeit am neuen töapnpof beftanb biefen VMnter über
in ©inbecfinigS*ar&eiten, SEonftruEtioii ber großen ßidjthöfe
über ben 9îeftaurationS= unb Eßartfälen unb bem breiten
ßängSgattge, unb bor aüem in beti Vorarbeiten für bie große
Kuppel. Hiegit beburfte eS ganz gemaltiger eiferner ©c£=

träger, beren auSnahmStoetfe ®röße, feitbem fie t)£>d) oben

auf ben tragenben ERauerftöcEen befeftigt morben, aüerbtngS
nidjt mehr in bie äugen fpringt. VereitS erbebt fict) ber

Söürfel, ber ben Kuppelbau tragen foE, über baS ©ebäube

empor unb bie auf biefer ftarEen ©ifenEonftruEtion erfteüten
hodjragenben ©erüftungen geigen bie fgope bon c'trEa 40 m
an, bis gu toeldjer bie ©pifce ber Büppel ftd) erbeben foE.

Siefe Kuppel toirb bem ganzen Vau feljr zu ftatten Eommen;
opne biefelbe mürbe fid) berfelbe etroaS gebrücEt ausnehmen ;

jene mirb bas ©anze pe&en unb bem ©ebäube erft bie im*
pofante ©eftalt geben.

— 3n näcbfter Väfje ber ©tabt Sutern (©tabtbegirf)
bireft an einer Hauptftrafee, mit Vorrecht auf eleEtrifdje Üfraft*
abgäbe, gebenït ein Unternebmer mehrere Venbauten aufzu*
führen :

Sntereffenten: ©efdjäftsleuten, §anbtoer£era fönnte bei

borheriger Slnmelbung Vedjnung getragen roerben in Vejug
auf bauliche ©inrichtungen.

Vauplähe roerben unter günftigen Vebingungen zu billigen
Vreifen berEauft.

VuSEunft erteilt: gr. gelber, Sïrctjiteft, ßötoenpl. 9, ßnzern.

Voknpreife iti Sujern. 3®ifchen bem ©tabirat oon
ßuzern unb ber tommanbit=2lEtiengefeHfchaft Sßfpffer u. ©o.

tft ein Saufch um ßanb beim „Hotel National" oereinbart
toorben, bei roeldjem ber Ouabratmeter auf etroaS mehr als
600 gr. z" ftepeu Eommt.

Vatljauëuittbaii Vapperêropl. Sie VapperSropler ge*

noffenbürgerliche ©emeinbe hat bem VerroaltungSrat für Ve=

nobation unb Umbau beS VatpaufeS nach ben fßlänen bon

ardjiteft 3}iüüer einen Srebtt bon 45,000 gr. betoiEtgt.
„SaS neue VatpauS", bemerEt plezu baS „SBodjenblatt bom
©eebezirE unb ©after" mit berechtigter greube, „toirb ein

fcpöneS unb roürbigeS SenEmal fein beS regen unb freien
VürgerfinneS unb eine 3'erbe ber Vofenftabt."

©cpulhauêbau Vepetobel. Vepelobel (appenzell a.*Vp.)
hat ben Vau eines neuen SdjulpaufeS befcploffen im Vor*
anfchlage bon 73,000 gr. Sie VauEommiffion heftest aus
ben Herren £auptm. ©gli, Dberft Hohl, ©mbfcprbr. 2BiEt,
fßfr. 3ingg unb ©mbrt. ®raf.

SffiilbbacpPerbauunfleit. Vach achtjähriger Vauzeit geht

nun bie SorreEtion beS ValanEabadjeS (Uri) ihrem ©nbp

entgegen, ©ie hat bis jefct über 111,000 gr. geEoftet. @S

ift leiber zu befürchten, baß ber ValattEa noch Diele Opfer
forbern toirb, ba baS maffenhafte ©efdjiebe bon 3"t zu 3^t
erhebliche ©äuberungSarbeiten erforbert.

gür bie Umbaute beb VapnptifeS 6Ijauï=be'fanbë hat
ber ©roße ©tabtrat bie neuen fßtäne ber §§. ardjiteEt Vtofer
in Vafel unb Sugenieur ©erlicp in 3ürt<h in Vetradjt ge*

Zogen unb biefelben bem VegierungSrate übertoiefen. Vadj
ben Vläneti betragen bie UmbauEoften gr. 2,364,000.

2>er grofje SHeftauratianêbau für bie êotelgefeflfchaft

ShufiS foE noch im Slpril erfteüt toerben; bie Vtaurer*
arbeiten hat bie Vaufirma ©aprez u. ßo. in SaboS, bie

3immerarbeit bie Vaufirma ^uoni u. ßo. in ßhur über*

nommen.
Quaibaute in Dudpj. Sie bon ber ©efeEfcpaft für bie

©nttoicElung beS OnaiS bon Ouchh organifierte ©ubfEription
hat bis jeßt an 160,000 gr. ergeben. ©S fehlen noch cirEa

9000 gr. ; gleidjroopl toirb nächftenS mit ben arbeiten be*

gönnen toerben.

Veueê SBrûtfenpïojelt. 3m „DItener Sagblatt" regt
ein ©infenber neuerbingS bie Verbinbung ber beiben aare*

ufer burch eine VrücEe im Saunentoalb ober £mSli an unb
toeift barauf hin, Diien habe alles Sutereffe baran, ben VerEehr
beS VieberamteS beffer an fid) zu Steuert unb in nähere

güplung mit ben ItnESufrigen ©emetnben z« treten.

Set Vau einer Vriitfe über bie Vpotte zroifcpen Vramois
unb ©t. ßeonarb ronrbe für gr. 28,000 unb ber einer Vrücfe
©aiflon * ©apon für gr. 34,000 an ®arl ©djmibt in ©enf
oergeben.

Sie Arbeiten für eine Vuptt Pott Sermatt auf ben

©ornergrat foflen in nädjfter 3eit in angriff genommen
toerben. Sie UfiternehmergefeEfcpaft hat fid) für bie eleEtrifdfte

^raft als SriebEraft entfdjieben.

SBJafferPerforgung äBallifeßen. Sie ©emeinbe befcploß
einftimmig bie ©rftellung einer SBafferbetforgung.

fSBafferPerforgung 2tnbclfitigen. aus ber Verichter*
ftattuug entnehmen mir, baß bie OueEenfaffung in Verg
am SSeier beinahe beenbigt tft ; baS Söafferquantum beträgt
etroaS zu 300 VHnutenliter. ©egenroärtig roirb bie ßeitung
abgefteeft. 3tt etroa 3 2Bodjen roirb ber ©emeinbe ein

beftimmteS Sßrojeft zur Vefdjlußfaffuttg borgelegt roerben

tonnen. Sie ausgaben für bie üönfferfaffung belaufen fich

auf etroa gr. 28,400. 3n biefer ©umme ift ber anfauf
oon 572 3udhart ßanb zu 6,900 gr. inbegriffen. Sa auch

baS ©immaterial noch einen Seil beS anfdjaffungSroerteS
befipt, überfchreiten bie ausgaben ben bott ber ©emeinbe

genehmigten Voranfchlag rur untoefentlid). Vadjbem baS

iffierE fo roeit gebieten ift unb wohl zu gelingen Derfpridjt,
toirb fiCh Eaum mehr grofee Dppofition gegen baSfelbe geltenb
machen unb roirb bie ©emeinbe binnen Eurzer 3'-it im Veftp
einer toeitern fegenSreidhen ©inrichiung fein.

ßaufanner äßofferPerforguttg. Sas eine fßrojeEt roiE
baS SrinEroaffer aus bem Vap§ b'Snhaut bur^ einen Sunnel
holen, ©in anbereS geht gapin, baS SBaffer ans bem ©ee

ZU pumpen, burch gilter zu reinigen unb auf biefe SBeife
ber ©tabt zuzuführen. Vach biefem toürbe baS Söaffer bei

ßutrp gefafet. ®S hanbelt fich nicht nur um bie Versorgung
ber ©tabt mit SrinEroaffer, fonbern audj mit ©leEtrizität.

kr yrariiv - ^ür kr îJrartô.
graqctt.

NB. Unter diese Rubrik werden technische Auskunftsbegehren, Nachfragen
nach Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufhahme von Fragen, die
eigentlich in den Inseratenteil gehören (Verkaufs- und Kaufsgesuche etc.) wolle
man 50 Cts. in Briefmarken einsenden.

Ï60. 28er liefert zu Sdiulstuedert SOiobeße ober Vliniaturen
oon iBampfmafchinen, ißumpen, geuerfpripen, Sezimatmaagen,
überhaupt bie phpfifatifepen ©egenftänbe zum ®emonftrieren, foltb
unb bidig?

761. 28er hat eine Vanbfäge mit hbtjernem ®ifc£), 850 bt?
900 mm Scheiben, neu ober nod) in gutem gitftcmbe ju üertaufeu
Offerten unter Vr. 761 mit ißreiäancjabe beförbert bie ©jp. b. VI.

762. 28er liefert ober fabriziert Steine für ©iefjerei=Supot»
Defen

763. 2Ber ift abnehmer aüer Strien Sübetroaren, ©mmen.
thaler gaçon, zu anftanbigen ffSreiSnormen?

764. SBer liefert au? ber Dftfd)tt>eiz, bezm. Hanton Rurich;
feinere faubere Sübettoaren unb zu welcher S|3rei?anfepung bei
regelmäßigem Vezug Pon größeren Onantitäten?

765. 28ie beßanbett man englifcßen Stahl, baß er Weich Zum
geilen Wirb, wie ©ifen

766. 28ie härtet man ©ifen, baß ba?felbe hart Wirb, wie
Stahl, Welche? ift bie 23et)anb!ung?art unb Wa? Wirb bazu ge*
nommen

767. 2Beiß jemanb Slbreffen Pon SBoüenwattenfabrifanten im
gn* unb Slu?tanbe, namentiid) ®eutfd)lanb

768. 23elche Schweizer girma fönnte äReffingftreifen liefern,
2 mm biet, 160 mm breit unb 1500 mm lang, Wobei eine an>
Zahl oiereeftge ßödjer au?geftanzt werben müßten, nach genauer
Slngabe?

769. 28elche gabrif oerfertigt 23enzin*28afchmafchinen für
ipanbbetrieb, euent. nah 8eid)nung?

770. 2Ber liefert reine Hohlenafdje in größern Quantitäten
unb zu welchem Sßrei?

771. 28ie fann bem unregelmäßigen ©ang eine? hßbr. 28ibber?
abgeholfen werben

772. 28er ifi ßieferant bon cirla 10 mm ftarfen ©rlen* ober
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schloffen. Südlich dagegen ist noch ein bedeutender Felsriegel,
der hart bor dem Ausgange liegt, wegzusprengen. Die
Hauptarbeit am neuen Bahnhof bestand diesen Winter über
in Eindeckungs-Arbeiten, Konstruktion dar großen Lichihöfe
über den Restaurations- und Wartsälen und dem breiten
Längsgange, und vor allem in den Vorarbeiten für die große
Kuppel. Hiezu bedürfte es ganz gewaltiger eiserner Eck-

träger, deren ausnahmsweise Größe, seitdem sie hoch oben

auf den tragenden Mauerstöcken befestigt worden, allerdings
nicht mehr in die Augen springt. Bereits erhebt sich der

Würfel, der den Kuppelbau tragen soll, über das Gebäude

empor und die auf dieser starken Eisenkonstruktion erstellten
hochragenden Gerüstungen zeigen die Höhe von cirka 40 rn
an, bis zu welcher die Spitze der Kuppel sich erheben soll.
Diese Kuppel wird dem ganzen Bau sehr zu statten kommen;
ohne dieselbe würde sich derselbe etwas gedrückt ausnehmen;
jene wird das Ganze heben und dem Gebäude erst die im-
posante Gestalt geben.

— In nächster Nähe der Stadt Luzern (Stadtbezirk)
direkt an einer Hauptstraße, mit Vorrecht auf elektrische Kraft-
abgäbe, gedenkt ein Unternehmer mehrere Neubauten aufzu-
führen:

Interessenten: Geschäftsleuten, Handwerkern könnte bei

vorheriger Anmeldung Rechnung getragen werden in Bezug
auf bauliche Einrichtungen.

Bauplätze werden umer günstigen Bedingungen zu billigen
Preisen verkauft.

Auskunft erteilt: Fr. Felder, Architekt, Löwenpl. 9, Luzern.

Bodenpreise in Luzern. Zwischen dem Stadtrat von
Luzern und der Kommandit-Aktiengesellschaft Pfyffer u. Co.

ist ein Tausch um Land beim „Hotel National" vereinbart
worden, bei welchem der Quadratmeter auf etwas mehr als
600 Fr. zu stehen kommt.

Rathausumbau Rapperswyl. Die Rapperswyler ge-

nossenbürgerliche Gemeinde hat dem Verwaltungsrat für Re-
novation und Umbau des Rathauses nach den Plänen von
Architekt Müller einen Kredit von 45,000 Fr. bewilligt.
„Das neue Rathaus", bemerkt hiezu das „Wochenblatt vom
Seebezirk und Gaster" mit berechtigter Freude, „wird ein

schönes und würdiges Denkmal sein des regen und freien
Bürgersinnes und eine Zierde der Rosenstadt."

Schulhausbau Rehetobel. Rehetobel (Appenzell A.-Rh.)
hat den Bau eines neuen Schulhauses beschlossen im Vor-
anschlage von 73,000 Fr. Die Baukommission besteht aus
den Herren Hauptm. Eglt, Oberst Hohl, Gmdschrbr. Willi,
Pfr. Zingg und Gmdrt. Graf.

Wildbachverbauungen. Nach achtjähriger Bauzeit geht

nun die Korrektion des Balankabaches (Uri) ihrem Ende
entgegen. Sie hat bis jetzt über 141,000 Fr. gekostet. Es
ist leider zu befürchten, daß der Balanta noch viele Opfer
fordern wird, da das massenhafte Geschiebe von Zeit zu Zeit
erhebliche Säuberungsarbeiten erfordert.

Für die Umbaute des Bahnhofes Chaux-de-fonds hat
der Große Stadtrat die neuen Pläne der HH. Architekt Moser
in Basel und Ingenieur Gerlich in Zürich in Betracht ge-

zogen und dieselben dem Regierungsrate überwiesen. Nach
den Plänen betragen die Umbaukosten Fr. 2,364,000.

Der große Restaurationsbau für die Hotelgesellschaft

Thusis soll noch im April erstellt werden; die Maurer-
arbeiten hat die Baufirma Caprez u. Co. in Davos, die

Zimmerarbeit die Baufirma Kuoni u. Co. in Chur über-

nommen.
Quaibaute in Ouchy. Die von der Gesellschaft für die

Entwicklung des Quais von Ouchy organisierte Subskription
hat bis jetzt an 160,000 Fr. ergeben. Es fehlen noch cirka
9000 Fr.; gleichwohl wird nächstens mit den Arbeiten be-

gönnen werden.
Neues Brückenprojekt. Im „Oltener Tagblatt" regt

ein Einsender neuerdings die Verbindung der beiden Aare-

ufer durch eine Brücke im Tannenwald oder Hasli an und
weist darauf hin, Ölten habe alles Interesse daran, den Verkehr
des Niederamles besser an sich zu ziehen und in nähere
Fühlung mit den linksufrigen Gemeinden zu treten.

Der Bau einer Brücke über die Rhone zwischen Bramois
und St. Leonard wurde für Fr. 28,000 und der einer Brücke

Saillon - Saxon für Fr. 34,000 an Karl Schmidt in Genf
vergeben.

Die Arbeiten für eine Bahn von Zermatt auf den

Gornergrat sollen in nächster Zeit in Angriff genommen
werden. Die Unternehmergesellschaft hat sich für die elektrische

Kraft als Triebkraft entschieden.

Wasserversorgung Wallisellen. Die Gemeinde beschloß

einstimmig die Erstellung einer Wasserversorgung.
Wasserversorgung Andclfingen. Aus der Berichte»

stattung entnehmen wir, daß die Qnellenfassung in Berg
am Weier beinahe beendigt ist; das Wassei quantum beträgt
etwas zu 300 Minuteuliter. Gegenwärtig wird die Leitung
abgesteckt. In etwa 3 Wochen wird der Gemeinde ein

bestimmtes Projekt zur Beschlußfassung vorgelegt werden
können. Die Ausgaben für die Wasserfassung belaufen sich

auf etwa Fr. 28,400. In dieser Summe ist der Ankauf
von 5^/z Juchart Land zu 6,900 Fr. inbegriffen. Da auch

das Sperrmaterial noch einen Teil des Anschaffungswertes
besitzt, überschreiten die Ausgaben den von der Gemeinde

genehmigten Voranschlag rur unwesentlich. Nachdem das
Werk so weit gediehen ist und wohl zu gelingen verspricht,
wird sich kaum mehr große Opposition gegen dasselbe geltend
machen und wird die Gemeinde binnen kurzer Zeit im Besitz
einer weitern segensreichen Einrichtung sein.

Lausanner Wasserversorgung. Das eine Projekt will
das Trinkwasser aus dem Pays d'Enhaut durch einen Tunnel
holen. Ein anderes geht gahin, das Wasser aus dem See

zu pumpen, durch Filter zu reinigen und auf diese Weise
der Stadt zuzuführen. Nach diesem würde das Wasser bei

Lutry gefaßt. Es handelt sich nicht nur um die Versorgung
der Stadt mit Trinkwasser, sondern auch mit Elektrizität.

Aus der Maris - Für die Maris.
Fragen.

766 Wer liefert zu Schulzwecken Modelle oder Miniaturen
von Dampfmaschinen, Pumpen, Feuerspritzen, Dezimalwaagen,
überhaupt die physikalischen Gegenstände zum Demonstrieren, solid
und billig?

76t. Wer hat eine Bandsäge mit hölzernem Tisch, 850 bis
90V nana Scheiben, neu oder noch in gutem Zustande zu verkaufen
Offerten unter Nr. 761 mit Preisangabe befördert die Exp. d. Bl.

762. Wer liefert oder fabriziert Steine für Gießerei-Cupol-
Oefen?

76Z. Wer ist Abnehmer aller Arten Kübelwaren, Emmen-
thaler Fa?on, zu anständigen Preisnormen?

76t. Wer liefert aus der Ostschweiz, bezw. Kanton Zürich,
feinere saubere Kübelwaren und zu welcher Preisansetzung bei
regelmäßigem Bezug von größeren Quantitäten?

765. Wie behandelt man englischen Stahl, daß er weich zum
Feilen wird, wie Eisen?

766. Wie härtet man Eisen, daß dasselbe hart wird, wie
Stahl, welches ist die Behandlungsart und was wird dazu ge-
nommen?

767. Weiß jemand Adressen von Wollenwattenfabrikanten im
In- und Auslande, namentlich Deutschland?

768. Welche Schweizer Firma könnte Messingstreifen liefern,
2 wirr dick, 160 irrirr breit und 1500 nrin lang, wobei eine An-
zahl viereckige Löcher ausgestanzt werden müßten, nach genauer
Angabe?

769. Welche Fabrik verfertigt Benzin-Waschmaschinen für
Handbetrieb, event, nach Zeichnung?

776. Wer liefert reine Kohlenasche in größern Quantitäten
und zu welchem Preis?

77t. Wie kann dem unregelmäßigen Gang eines hydr. Widders
abgeholfen werden?

772. Wer ist Lieferant von cirka 10 naru starken Erlen- oder
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Rußbaumbrettcßen in jugefdjnittener gorm ober and) nur in Srettdjen
©tammaröße, unb ju roeldient greife per 'poliert, fiir ©lageren

773. SBer liefert an? ganz troctenem Stßorn» ober fi'irfdjbaum«
ßolz große ©cßneibbretter, 90—55, bid 5i/s cm unb ,p roetcßem
greife ©eft. Offerten erbittet oerfdfloffen 3î. Sioßr, ©cßreiner, in
Senjburg.

774. SBelche fdiroeiz- girma liefert elettrifdje Slpparate, ©lüß»
lampen unb alle Seftanbteile fur Seitungen :c. ju tleinen Seteuch«
tungSanlagen oßne Slnroenbung Bon SRotoren unb ®l)namo=3Jîa»
fcßinen

775. SBer liefert ©cßinbelmafcßinen jur Slnfertigung uon
Ipotzfdiinbeln

776. SBelcße fcbmeijer. gabrif übernimmt bie 8£u?füßrung
fcfjöner Leberartifel, Xafcßen au? ©egeltud) unb Leber, eleganter
Seberriemdjen re,

777. SBer liefert fofort nacb Seftellung Sleßleifen?
778. 3ft ba? ®ränfen ber hölzernen ©artenpfoften, 3îeben=

unb ©palierpfäßle mit Supferoitriollöfung uorteilbaft? SBie if!
bie Löfung zu neßnten unb wie lange mufj Stannenplj barin fteßen
bleiben? SBer liefert Supferoitriot ara beften ju biefem groed?
3ft ebent. ba? îrânfen mit Earbolineum bem Kuoferuitriol für
Rebfteden uorzujiepen

779. SBer liefert gußeiferne Oefen für ein §olztrodnung?«
Zimmer

780. SBelche Sledjroarenfabrif in ber Schweiz ïauft fdfroarz
polierte ft/fjelgriffe ober anbere ®redj?levarbeiten für Sledjroaren
ZU ganz billigen greifen?

781. SBer fann Slu?funft erteilen, wo ber „Schnell» SBißger,,
erhältlich ift?

782. SBer liefert folibe? unb bod) leicßte? hölzerne? §euer»
gefdjirr 4

783. SBelcße? ift bie befte ©inricßtung zur ©ip?fabrifation,
foroie zur gabrifation uon Knochenmehl ®iefe beiben fotlten burd)
ben gleichen Sfltecßani?mu? getrieben roerben, SBa? ift beffer zum
Setrieb berfelben, SBafferrab ober ®urbine, bei einem ©efätte non
4,50 m? SBaffer ift genügenb uorpuben. SBer erftellt foldje ©in«
ricßtungen? Offerten beliebe man zu richten an Sßierre gellet, meu»
nier, in ©t. Leonarb (SBalliä) ober an 3- 3Iatß, ©ägerei in Sitten.

784. SBer hat einen ganz gut erhaltenen runben ®ampf»
feffel zu uerfaufen? ©efl. Sin gäbe ber Länge, äußerer unb innerer
®urchmeffer unb ffirei?.

785. SBer fabriziert Storrenbrild) in 80/32 cm Sreite?
786. SBer liefert fupferne polierte SBinbfeffel für 15 Sltm.

®rutf, nad) geicffnung?
787. SBer ift Lieferant uon gezogenem ®rafjt in geraben

©täben, 4 mm bief, au? ®urifum»©ilber, Slluminiumbronze ober
einer anbern harten, nicht opßbierenben Legierung? Offerten mit
(ßrei?angabe unb Lieferzeit erbeten an £>. Säurtin, ©teltrotechnifer,
Starburg.

788. SBer tuürbe bereit fein, bie Serfilberung fleiner SJÎeffing»
beftanbteile (SDlaffenartifel) zu übernehmen? Offerier, gefl. an bie
SJietaUgießerei Slb. Karrer'? SBroe. in Kulm (Slarg)f

789. SBetcber ^oljbilbtjauer erftellt al? Spezialität in nur
tabellofer ?lu?führung ornamentale ©ai?fufsfcßnitt'®eforation auf
gütlungen tc.

790. SBer liefert Kirfd)baum=KaftenfüHungen unb i/j cm
bide gourniere in gleichem, fauberem, fdjön rötlichem, fchnißigetn
Kitfcßbaumholz?

791. SBer befaßt fid) mit ber Seredjnung unb ©rftellung Bon
Heineren SBafferroerfanlagen Bon 3—4 Sßferbefräften

3lnttt)artcn.
Sluf grage 711. SBenben ©ie fid) gefl. an 3> SRorf, mecpan.

SBerfftätte, ipafnerftr. 24, gürich.
Sluf grage 726. Serfäufer uon fraglichen Suchenbrettern ift

3îuboIf ©uter, ©ägerei unb Çtolzhanblung iu Käpfnad) b. Jorgen.
Sluf grage 733. Sin Lieferant uon foliben Leid)enroagen

unb möchte mit grageftetler in Korrefponbenz treten, ©arl ©tyger,
SBagner, ©djmpz.

Sluf grage 737. Sie erhalten birefte Stu?funft.
Sluf grage 743. SBünfdjen mit grageftetler in Korrefponbenz

ZU treten. 3tl)bi, 3îohr u. ©ie., Sern.;
Sluf grage 746. Sefte? ed)te? amerifanifche? glintpapier

liefert ©. Sl. ißeffalozzi, gürid).
Sluf grage 748. £>abe oorrätig : 1 ftarfe Sßolzfpaltmafcßine

mit gräfe unb Sanbfäge. Slbolf Kûljne, ©äge, im Sunbt bei
Lid)tenfteig.

Sluf grage 748. 3> SRorf, mechan. SBerfftätte, |]üridi III,
§afnerftrafie 24, baut al? Spezialität Sanbfägen unb ©palt«
mafd|inen, ftabit unb fahrbar.

Stuf grage 748 unb 753. ©inen noch in gutem $ufianbe
befinblidjen ©euger ®a?motor Bon 4 HP haben zu nerfaufen
3tüegger u. ©o. in 3"fingen.

Sluf grage 757. SBünfdje mit grageftetler in Unterhanblung
ju treten, ©infenbung ber SRufter ermünfiht. Slb. Starrer'? SBroe.

in Stulm b. Slarüu.

Sluf grage 757. SBenben ©ie ficf) gefälligft an bie girma
Sîitnlift u. SBagner, gürich I.

Sluf grage 757. SBünfdje mit grageftetler behuf? gufenbung
Bon SJîufter bejiigl. Slnfertigung in Sïorrefponbenz zu treten. SKed).
SSerlftätte SRöhlin (Slargau).

Sluf grage 758. SSünfchen mit grageftetler in Slorrefponbenz
ZU treten. 9ü)bi, Sïohr u. ©ie., Sern.

(Siifcittiffiott&Slttseioer«
®tc ^Beteiligten einet SäJnffctlcitung in ber Stäbe ber Ort«

fchaft ©fdjiifon finb im gaHe, ca. 160 SReter (Çcmcntrôl)ccn uon
20 cm Lid)troeite anzufchaffen. ®ie bezüglichen Lieferung?eingaben
finb bi? 27. gebr. bei Scotar ©chilbtnedjt in ©fdjlifon einzureichen,
©leichzeitig finb bie dirabarbeiten biefer SBafferleitung in Shon«

furrenz z" uetgeben. fpläne unb Saubefdirieb bei Stotar ©d)ilb»
fned)t.

$ie Slnfertigung ber bicejäbrigcn Ssicufttlcibung für
ben fßoftfreiS 6T)nr, befteljenb in 50 Konbutteurröden, 37 Scn«
bulteur« unb galtoren«Sournou§, 24 Slonbufteur=SBinterjaden, 32
Sriefträgerröden, 43 Sn^erjaden, 170 fpoftiüon?jaden, 43 Soten«
roden. SJîufter unb Lieferutig?bebingungen tonnen auf ber SRaterial«
abteilung eingefehen roerben. ®ie llebernahm?offerten für eine ober
mehrere ©orten biefer Uniformen finb ber ffirei?poftbireftion :

Sranger in ©hur, bi? 27. b?. unter ber Sluffdjrift „Slngebot für
Lieferung Bon Uniformen" oerfdjloffen unb frantiert einzufenben.

Wrof)t). ®aötfd)c 2taatocifeubal)ncn. ®ie Lieferung unb
Slufftetlung be? ©ifenwer!?
1. ®er Älingenbaihbrüde km 316,>/ä bei ©tation ©fingen (©cpaffh.)
2. ®er ©eltenbadjbrüde „ 348,o/j „ „ SBücf)ingen „
3. ®er SBegunterfiihrung „ 356,9/q „ „ Seringen „
4. ®er „ „ 359,1/2 zroifdjen Seringen unb Sîeu»

häufen int @efamgewid)t bon beiläufig 20,550 Stilo ©djmieb»
eifen unb 1100 Silo ©ußeifen

foU im SSeg öffentlicher Serbingung Bergeben roerben Singebote
auf je 100 Sïilo ®d)mieb= unb ©ufeifen ber fertig montierten
©ifenfonftruftion mit ber Sluffcljrift „Lieferung Uon ©ifentonffrut«
tioneu für bie Sahnftrede ©rzingen=©d)affhaufen" uerfehen, finb
franto längften? bi? znm 1. SDÎârz auf bent ®efd)äft?zimmer be?

©roffh' Sahnbauinfpetfor? in ©ingen einzureichen, wofelbft geich»

uungen unb Sebingni?t)eft zur ©inficht aufliegen. Sebingungen
roerben nicht Berabreidjt, bagegen tonnen buret) Ueberbrud Beroiel«

fältigte geidmungen ber ©ifenfonftruftion gegen ©infenbung Bon
1 2Rf. 20 f)5fg. bezogen roerben. gufchlag?frift 14 ®age.

©rottoirb. ®ie ©rftellung ber öfilichen Jrottoir? an ber
neuen Sedenf)offtraf;e, Bon ber Srüdenroage bei ber „©onne" bi?
Zum „roeifjen Sreuz", gürid) IV. fßtäne unb Sauoorfchriften liegen
beim ©tabtingenieur, grauntünfierfd)uthau?, 2. ©tod, gürid) I,
Zur ©inficht auf. ltebernahm?offerten finb bi? z«nt 28. gebruar
an ben Sorftanb be? Sauroefen? I. Slbteilung, §rn. ©tabtrat ®r.
fPaul Ufteri, mit ber lleberfdijrift „®rottoiranlage" einzureichen.

®'e ©iuilgenteinbe ®ägerft=Sud)enegg, ©enteinbe
©tatlifon (gd).), ift willen?, eine geuerfprijje iteuefter Konftruftion
anzufdiaffen. lieber ba? Liefern berfelben, faml gubeljörbe, Wirb
freie Slonfurrenz eröffnet. ©? h«6en nun aüfäHige Slonfurrenten
ihre Singebote bi? zum 28 gebr. einzureichen.

Sie Stnfcrcifteuoffcnfdjart 9ticÖbarf), ©emeinbe Sümpliz,
loin in ihrem Säfereigebäube baielbft ein zroeite? geuertuerf famt
S'âëfefft erfteden laffen. Uebernehmer biefer Slrbeit finb erfuept,
Stan unb ®eui? bi? längften? ben 29. gebr. einzureichen an ben
fjlrafibenten ber ©enoffenfehaft, iperrn gri| ©hautet im Dîiebbad),
Welcher auch roeitere Slu?funft erteilen wirb.

t8a(hl>èorrcltJon in ÄKetttcn (®h"rgau), beftehenb in cirfa
12,000 m» ©rbberoegung, Ufer« unb Sadjfohtenoerbauung, foroie
Srüden« unb ®otlenbauten (©ement» unb ©ifenfonftruftion). ®ie
Spiäne unb Sauoorfchriften liegen bei ber £)rt?oorfteljerfd)aft SJÎettlen

Zur ©inficht offen, roäfjrenb liebernahm?offerten bi? zum 26. b?.
bem ©trafen« unb Sanbepartement : Sraun, in grauenfetb, ein»

Zugeben finb.
unb ©enteinbefjauS dircncfjen. ®er fiontroiloerein

©rencöen läßt zur ©rftellung be? neuen $oft« unb ©emeinbeßaufe?
folgenbe Strbeiten zur Sonfurrenz au?fchreiben : ©rbarbeiten, §art»
fiein unb ©anbftein, SOiaurer«, gimmermann?», ©ipfer», ©pengier»
unb ®ad)bed»Slrbeiten. ©ingaben finb bi? unb mit 1. SJÎârz beim
fßräfibenten be? Serein?, §errn S- Obredjt, gabrifant, einzureichen,
atlroo Sßläne unb SauBorfd)iift zur ©infid)t aufliegen.

©diulfiauéncubau §ettcn|d)n)t)l. ®te ©rb», SJÎaurer», ©tein«
hauer», gimmermann?», ©pengier«, ©lafer«, ©cßreiner«, ©diloffer«
unb SJÏalerarbeiten für ben Reubau eine? ©cßulßaufe? in §etten»
fcßropl (Slargau). tßläne unb Saubefchreibung föntten auf ber ©e»

meittbefanzlei Leuggern eingefeßen roerben. ©d)riftlid)e Singebote
hierüber roerben bi? zum 3. SRärz nom ©emeinberat entgegenge»
nommen.

®d)ultifrf)e. 15 ©tiid zwei» unb breiptäßige ©cßultifcße in
©cßaffßaufen. geießnungen unb Sebingni?heft tonnen auf Bern

ftäbtifeßen Saubureau eingefeßen werben unb e? finb llebernaßm?»
Offerten oerfcßloffen mit ber Sluffcßrift „©djultifäße" bi? fpäteften?
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Nußbaumbrettchen in zugeschnittener Form oder auch nur in Brettchen
Stammoröße, und zu welchem Preise per ff))'poliert, für Etageren

77,?. Wer liefert ans ganz trockenem Ahorn- oder Kirschbaum-
holz große Schneidbretter, 99—55, dick 5V« am und zu welchem
Preise? Gefl. Offerten erbittet verschlossen R. Rohr, Schreiner, in
Lenzburg.

774. Welche schweiz. Firma liefert elektrische Apparate, Glüh-
lampen und alle Bestandteile für Leitungen ?c. zu kleinen Beleuch-
tungsanlagen ohne Anwendung von Motoren und Dhnamo-Ma-
schinen

775. Wer liefert Schindelmaschinen zur Anfertigung von
Holzschindeln?

77V. Welche schweizer. Fabrik übernimmt die Ausführung
schöner Lederartikel, Taschen aus Segeltuch und Leder, eleganter
Lederriemchen ?c,

777. Wer liefert sofort nach Bestellung Kehleisen?
778. Ist das Tränken der hölzernen Gartenpfosten, Reben-

und Spalierpsähle mit Kupfervitriollösung vorteilhaft? Wie ist
die Lösung zu nehmen und wie lange muß Tannenholz darin stehen
bleiben? Wer liefert Kupfervitriol am besten zu diesem Zweck?
Ist event, das Tränken mit Karbolineum dem Kupfervitriol für
Rebstecken vorzuziehen?

779. Wer liefert gußeiserne Oefen für ein Holztrocknungs-
zimmer?

78V. Welche Blechwarenfabrik in der Schweiz kauft schwarz
polierte Kesjelgriffe oder andere Drechslerarbeiten für Blechwaren
zu ganz billigen Preisen?

78t. Wer kann Auskunft erteilen, wo der „Schnell-Wißger,,
erhältlich ist?

78Ä. Wer liefert solides und doch leichtes hölzernes Heuer-
geschirr?t

78?. Welches ist die beste Einrichtung zur Gipsfabrikation,
sowie zur Fabrikation von Knochenmehl? Diese beiden sollten durch
den gleichen Mechanismus getrieben werden. Was ist besser zum
Betrieb derselben, Wasserrad oder Turbine, bei einem Gefalle von
4,59 ru? Wasser ist genügend vorhanden. Wer erstellt solche Ein-
richtungen? Offerten beliebe man zu richten an Pierre Pellet, meu>
nier, in St. Leonard (Wallis) oder an I. Rath, Sägerei in Sitten.

784. Wer Hai einen ganz gut erhaltenen runden Dampf-
kessel zu verkaufen? Gefl. Angabe der Länge, äußerer und innerer
Durchmesser und Preis.

78.?. Wer fabriziert Storrendrilch in 89/32 orn Breite?
78k. Wer liefert kupferne polierte Windkessel für 15 Atm.

Druck, nach Zeichnung?
787. Wer ist Lieferant von gezogenem Draht in geraden

Stäben, 4 nana dick, aus Turikum-Silber, Aluminiumbronze oder
einer andern harten, nicht oxydierenden Legierung? Offerten mit
Preisangabe und Lieferzeit erbeten an H. Bäurlin, Elektrotechniker,
Aarburg.

788. Wer würde bereit sein, die Versilberung kleiner Messing-
bestandteile (Massenartikel) zu übernehmen? Offerten gefl. an die
Metallgießerei Ad. Karrer's Wwe. in Kulm (Aarg)j

789. Welcher Holzbildhauer erstellt als Spezialität in nur
tadelloser Ausführung ornamentale Gaisfußschnitt-Dekoration auf
Füllungen ?c.

79V. Wer liefert Kirschbaum-Kastensüllungen und ^ cru
dicke Fourniere in gleichem, sauberem, schön rötlichem, schnitzigem
Kirschbaumholz?

79t. Wer befaßt sich mit der Berechnung und Erstellung von
kleineren Wafferwerkanlagen von 3—4 Pferdekräften?

Antworten.
Auf Frage 7tt. Wenden Sie sich gefl. an I. Mors, mechan.

Werkstätte, Hafnerstr. 24, Zürich.
Auf Frage 7?k. Verkäufer von fraglichen Buchenbrettern ist

Rudolf Suter, Sägerei und Holzhandlung in Käpfnach b. Horgen.
Auf Frage 7??. Bin Lieferant von soliden Leichenwagen

und möchte mit Fragesteller in Korrespondenz treten. Carl Styger,
Wagner, Schwyz.

Auf Frage 7?7. Sie erhalten direkte Auskunft.
Auf Frage 74?. Wünschen mit Fragesteller in Korrespondenz

zu treten. Rybi, Rohr u. Cie., Bern.',
Auf Frage 74k. Bestes echtes amerikanisches Flintpapier

liefert G. A. Pestalozzi, Zürich.
Auf Frage 748. Habe vorrätig: 1 starke Holzspaltmaschine

mit Fräse und Bandsäge. Adolf Kühne, Säge, im Bundt bei
Lichtensteig.

Auf Frage 748. I. Mors, mechan. Werkstätte, Zürich III,
Hafnerstraße 24, baut als Spezialität Bandsägen und Spalt-
Maschinen, stabil und fahrbar.

Auf Frage 748 und 75?. Einen noch in gutem Zustande
befindlichen Deutzer Gasmotor von 4 H? haben zu verkaufen
Rüegger u. Co. in Zofingen.

Auf Frage 757. Wünsche mit Fragesteller in Unterhandlung
zu treten. Einsendung der Muster erwünscht. Ad. Karrer's Wwe.
in Kulm b. Aarcku.

Auf Frage 757. Wenden Sie sich gefälligst an die Firma
Nünlist u. Wagner, Zürich I.

Auf Frage 757. Wünsche mit Fragesteller behufs Zusendung
von Muster bezügl. Anfertigung in Korrespondenz zu treten. Mech.
Werkstätte Möhlin (Aargau).

Auf Frage 758. Wünschen mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Rybi, Rohr u. Cie., Bern.

Submissions-Anzeiger.
Die Beteiligten einer Wasserleitung in der Nähe der Ort-

schaft Eschlikon sind im Falle, ca. 169 Meter Cementröhren von
29 ocu Lichtweite anzuschaffen. Die bezüglichen Lieferungseingaben
sind bis 27. Febr. bei Notar Schildknecht in Eschlikon einzureichen.
Gleichzeitig sind die Grabarbeiten dieser Wasserleitung in Kon-
kurrenz zu vergeben. Pläne und Baubeschrieb bei Notar Schild-
knecht.

Die Anfertigung der diesjährigen Dienstkleidung für
den Postkreis Chur, bestehend in 59 Kondukteurröcken, 37 Kon-
dukteur- und Faktoren-Bournous, 24 Kondukteur-Winterjacken, 32
Briefträgerröcken, 43 Packerjacken, 179 Postillonsjacken, 43 Boten-
röcken. Muster und Lieferungsbedingungen können auf der Material-
abteilung eingesehen werden. Die Uebernahmsvfferten für eine oder
mehrere Sorten dieser Uniformen sind der Kreispostdirektion:
Branger in Chur, bis 27. ds. unter der Aufschrift „Angebot für
Lieferung von Uniformen" verschlossen und frankiert einzusenden.

Großh. Badische Staatseisenbahnen. Die Lieferung und
Ausstellung des Eisenwerks
1. Der Klingenbachbrücke 316,>/z bei Station Erzingen (Schaffh.)
2. Der Seltenbachbrücke „ 348,»Z „ „ Wilchingen „
3. Der Wegunterfiihrung „ 356,s/g „ „ Beringen „
4. Der „ „ 359,s/z zwischen Beringen und Neu-

Hausen im Gesamgewicht von beiläufig 29,559 Kilo Schmied-
eisen und 1199 Kilo Gußeisen

soll im Weg öffentlicher Verdingung vergeben werden Angebote
auf je 199 Kilo Schmied- und Gußeisen der fertig montierten
Eisenkonstruktion mit der Ausschrift „Lieferung von Eisenkonstruk-
tionen für die Bahnstrecke Erzingen-Schaffhausen" versehen, sind
franko längstens bis zum 1. März auf dem Geschäftszimmer des
Großh. Bahnbauinspekkors in Singen einzureichen, woselbst Zeich-
uungen und Bedingnisheft zur Einsicht aufliegen. Bedingungen
werden nicht verabreicht, dagegen können durch Ueberdruck verviel-
fältigte Zeichnungen der Eiseukonstruktion gegen Einsendung von
1 Mk. 29 Pfg. bezogen werden. Zuschlagsfrist 14 Tage.

Trottoirs. Die Erstellung der östlichen Trottoirs an der
neuen Beckenhosstraße, von der Brückenwage bei der „Sonne" bis
zum „weißen Kreuz", Zürich IV. Pläne und Bauvorschriften liegen
beim Stadtingenieur, Fraumllnsterschulhaus, 2. Stock, Zürich I,
zur Einsicht auf. Ucbernahmsofferten sind bis zum 28. Februar
an den Vorstand des Bauwesens I. Abteilung, Hrn. Stadtrat Dr.
Paul Usteri, mit der Ueberschrift „Trottoiranlage" einzureichen.

Feuerspritze. Die Civilgemcinde Dägerst-Buchcnegg, Gemeinde
Stallikon (Zch.), ist willens, eine Feuerspritze neuester Konstruktion
anzuschaffen. Ueber das Liefern derselben, samt Zubehörde, wird
freie Konkurrenz eröffnet. Es haben nun allfällige Konkurrenten
ihre Angebote bis zum 28 Febr. einzureichen.

Die Käsercigenossenschaft Riedbach, Gemeinde Bümpliz,
will in ihrem Käsereigedäude daselbst ein zweites Feuerwerk samt
Käskessi erstellen lassen. Uebernehmer dieser Arbeit sind ersucht,
Plan und Devis bis längstens den 29. Febr. einzureichen an den

Präsidenten der Genossenschaft, Herrn Fritz Thomet im Riedbach,
welcher auch weitere Auskunft erteilen wird.

Bach-Korrektion in Mettlen (Thurgau), bestehend in cirka
12,999 na» Erdbewegung, Ufer- und Bachsohlenverbauung, sowie
Brücken- und Dollenbauten (Cement- und Eisenkonstruktion). Die
Pläne und Bauvorschriften liegen bei der Ortsvorsteherschaft Mettlen
zur Einsicht offen, während Uebernahmsofferten bis zum 26. ds.
dem Straßen- und Baudepartement: Braun, in Frauenfeld, ein-
zugeben sind.

Post- und Gemeindehaus Grenchen. Der Kontrollverein
Grencven läßt zur Erstellung des neuen Post- und Gemeindehauses
folgende Arbeiten zur Konkurrenz ausschreiben: Erdarbeiten, Hart-
stein und Sandstein, Maurer-, Zimmermanns-, Gipser-, Spengler-
und Dachdeck-Arbeiten. Eingaben sind bis und mit 1. März beim
Präsidenten des Vereins, Herrn P. Obrecht, Fabrikant, einzureichen,
allwo Pläne und Bauvorschiist zur Einsicht aufliegen.

Schuihausneubau Hettenschwyl. Die Erd-, Maurer-, Stein-
Hauer-, Zimmermanns-, Spengler-, Glaser-, Schreiner-, Schlosser-
und Malerarbeiten für den Neubau eines Schulhauses in Hetten-
schwyl (Aargau). Pläne und Baubeschreibung können auf der Ge-
meindekanzlei Leuggern eingesehen werden. Schriftliche Angebote
hierüber werden bis zum 3. März vom Gemeinderat entgegenge-
nommen.

Schultische. 15 Stück zwei- und dreiplätzige Schultische in
Schaffhausen. Zeichnungen und Bedingnisheft können auf dem

städtischen Baubureau eingesehen werden und es sind Ilebernahms-
offerten verschlossen mit der Aufschrift „Schullische" bis spätestens
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